
4. Runde Landesklasse Nord:  
 

Der Tabellenführer kam - und ließ einen Punkt in Vellmar  
   

Am Sonntag, 29. 11. 2009, war Vellmar 1 Gastgeber in der 4. Runde der Landesklasse 
Nord im Bürgerhaus - Tabellenführer Arolsen 1 fühlte den sehr holprig in die Saison 
gestarteten Vellmarern auf den Zahn ! Das sollte ein echter Härtetest werden ! In 
Erinnerung  an die 2:6 Klatsche aus der Vorsaison gegen eben diesen Kontrahenten 
beschlich Vellmars Akteure vielleicht ein leicht mulmiges Gefühl im Vorfeld der 
Begegnung. Aber Bange machen gilt nicht - das musste auch in diesem schweren 
Mannschaftskampf Vellmars oberste Devise sein. In dieser Saison scheint nach der 
Erfahrung der bisherigen drei Runden einfach alles möglich zu sein - sprich, jeder kann 
offensichtlich jeden schlagen und damit ist das Rennen um die Meisterschaft offener als je 
zuvor. Das zeigte sich auch in der 3. Runde, als es Vellmar gelang, den bisherigen 
Spitzenreiter Kasseler SK 2 vom Thron zu stoßen. Kein Team ist mehr verlustpunktfrei. 
An der Spitze stehen gleich sechs Mannschaften mit jeweils 4:2 Punkten, nur durch 
Brettpunkte getrennt. Dahinter dann Vellmar 1, Fulda 2 und Caissa Kassel 2 mit 2:4 
Punkten in Lauerstellung. Klar, die Arolser brachten eine bärenstarke Truppe an die 
Bretter, Respekt war in jedem Fall angebracht, aber vor dem Punktkampf brauchte 
Vellmar in keinem Fall auf den Knien zu rutschen. Wenn die Tagesform stimmte, konnten 
sich die Arolser vielleicht warm anziehen ! Vellmar 1 trat in Stammbesetzung an und 
knisternde Hochspannung war wie immer im Vereinsraum angesagt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         An allen acht Brettern wurden die Partien gerade eröffnet und Vellmar schaffte 
                  gegen den hohen Favoriten Arolsen eine faustdicke Überraschung !                 



Vellmar 1  -  Arolsen 1   4:4 ! 
 

Brett 2:  Leonid Dubinsky  -  Martin Stuckenschneider-Braun (Arolsen).  Es begann 
sehr gut für Vellmar. Alle hatten es zwar von Leonid erwartet, aber wie er sehr souverän 
den ersten vollen Punkt für Vellmar sicherte, war beeindruckend. Er überspielte seinen 
Kontrahenten scheinbar ohne Anstrengung und Vellmar ging 1:0 in Führung.      
 
 
 
             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                             Leonid Dubinsky (links) präsentierte sich in Top-Form  
                                           und ließ seinem Gegner keine Chance 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                          Diagramm 1                                              Analyse-Diagramm 
                  Stellung nach  21.  b3 !                  21....Dc6  wäre noch das einzige Fluchtfeld,                
       Wohin mit der angegriffenen Dame?        aber jetzt drohte bereits  22. Se7+  Lxe7               
       Das wird sich M. Stuckenschneider-         23. fxe7  und nach  23....Te8  24.  Dxf7+ 
       Braun gefragt haben und gab auf !            folgt matt in zwei Zügen !  



Nach mehr oder weniger ausgekämpften Partien schlossen sich in Folge fünf  Remisergeb- 
nisse an am Brett 7: Andreas Wagner - Dr. Jürgen Wolf (Arolsen),  Brett 6: Alexander 
Wehr - Torsten Fankhaenel (Arolsen),   Brett 8: Klaus Müller - Martin Malinowski  
(Arolsen), Brett 1:  Dr. Wolfgang Fichte - Thomas Boelke (Arolsen), Brett 4: Boris 
Tsytkin - Paul Schäfer (Arolsen).    
Und Vellmar hielt damit bis zu den beiden letzten noch laufenden  Partien die  3,5:2,5 
Führung fest ! Ein Mannschaftskampf  auf Biegen und Brechen, nervenaufreibend wie fast 
immer im Bürgerhaus, und noch keimten insgeheim die Hoffnungen auf das ganz große 
Ding gegen den haushohen Favoriten !  
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Fiorino Calci (links) konnte bisher noch nicht an seine überragende Form aus den    
   Vorjahren anknüpfen. Er lieferte hier dem starken Arolser Gerd Brückmann ein zähen 
        Abwehrkampf  "bis zum letzten Blutstropfen", unterlag dann doch chancenlos.   
 
Brett 5: Fiorino Calci - Gerd Brückmann (Arolsen). Fiorino wurde frühzeitig in die 
Defensive gedrängt, denn G. Brückmann griff vehement am Königsflügel an. Einen 
Freibauern des Arolsers konnte Fiorino nur mit Figurenopfer aufhalten und anschließend 
war das materielle Übergewicht seines Kontrahenten entscheidend. Arolsen hatte in der 7. 
Partie erstmals zum 3,5:3,5 ausgeglichen.    
Brett 3: Alexander Knorr - Hermann-Josef Henze (Arolsen). In der letzten Partie hatte 
Alexander  im Mittelspiel eine Qualität für Angriff geopfert, aber der Angriff schlug nicht 
durch, denn H.-J. Henze verteidigte sich sehr umsichtig und tauschte Alexanders 
Angriffsfiguren ab. Im Endspiel hatte H.-J. Henze immer noch die Qualität behauptet, aber 
jetzt war es Alexander, der sich gekonnt verteidigte und mit ein wenig Glück das Remis 
erreichte.    
Ein  4:4  gegen den hohen Favoriten und Meisterschaftsanwärter Arolsen 1, unglaublich, 
aber wahr ! Vellmar 1 zeigte bereits zum zweiten Mal in Folge, welches Potential im 
Team steckt - der Kasseler SK 2 und Arolsen 1 wurden jeweils von der Tabellenführung 
entthront. Im Nachhinein betrachtet wird die Eschwege-Niederlage aus der 1. Runde völlig 



unverständlich. Wie auch immer, der Ist-Zustand zählt, und wenn Vellmar's Erste diese 
Klasse-Form konservieren kann in den noch ausstehenden Runden, dann braucht man sich 
keine grauen Haare wachsen zu lassen. Vellmar 1 konnte sich in der Tabelle mit 3:5 
Mannschaftspunkten  zwar noch nicht vom 7. Platz  entscheidend nach vorn verbessern, 
aber das könnte vielleicht bereits in der 5. Runde, auswärts gegen Immenhausen 1, 
geschehen. Immenhausen ist nach 4 Runden das einzige Team noch ohne jeden 
Mannschaftspunkt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Hier laufen die Partien Hermann-Josef Henze (Arolsen) - Alexander Knorr (links),  
 und dahinter Paul Schäfer (Arolsen) - Boris Tsytkin (nicht im Bild), beide endeten remis  
 
 
Weiter in diesem Stil,  Jungs, es macht Spass, bei euch zuzuschauen, auch wenn der 
Betrachter manchmal meint, die Nerven sind zu dünnsten Zwirnsfäden verkommen !        
 
Alle Ergebnisse der Landesklasse Nord aus der 4. Runde: 
 
Kasseler SK 2  - Caissa Kassel 2  4,5:3,5 
Fulda 2   - Alsfeld 1   2,5:5,5 
Eschwege 1   - Baunatal 1   1:7 
Korbach 1   - Immenhausen 1  6:2 
Vellmar 1   - Arolsen 1   4:4 
 
 
 
 
 
 
 



Bezirksliga Ost:  H.-Münden 1  -  Vellmar 3 
 

Vellmar 3 wie Phönix aus der Asche ! 
 
Auch Vellmar 3 war am Sonntag, 29. 11. 2009, aktiv. und das auswärts ebenfalls gegen 
einen Spitzenreiter ! In der Bezirksliga Ost war H.-Münden 1 der Kontrahent, ein starker 
und souveräner  Tabellenführer mit ganz klaren  Meisterschafts- und  Aufstiegsambitionen 
Da war für Vellmar kaum etwas zu holen und die Devise konnte nur lauten, die Niederlage 
brettpunktmäßig in Grenzen zu halten. Mit Alex Strutzke und Rainer Weyers fehlten 
gleich zwei Stammspieler, aber Manfred Müller und Manfred Fromm als Ersatzspieler 
waren nun wirklich keine Leichtgewichte und konnten an den hinteren Brettern ganz 
sicher etwas für das Brettpunktekonto tun. Was dann an den Brettern des Gastgebers 
passierte, und womit beim größten Wohlwollen kein Mensch rechnen konnte, war eine 
echte Bezirksliga-Sensation !   
 
Leider sind keine Bilder vom Mannschaftskampf in Hann.-Münden verfügbar und auch 
die Reihenfolge der Partien mit dem jeweiligen Punktstand steht nicht eindeutig fest. Ganz 
sicher aber ist, dass Vellmar's  Akteure an diesem Tag über sich hinaus wuchsen, dem 
Favoriten einen heissen Kampf lieferten und ihm letztlich den Schneid abkauften ! Nur 
eine einzige Partie am Brett 5: Jörg Becker (H.-Münden) - Manfred Fromm  endete 
remis. Zwei Partien Brett 1: Pascal Fink (H.-Münden) - Alex Benedikt  und Brett 2: 
Frank Borchardt (H.-Münden) - Peter Blaschke  konnten die Gastgeber zu ihren 
Gunsten entscheiden. Aber drei Partien Brett 3: Joachim Müller (H.-Münden) - Gero 
Mahr ,  Brett 4: Jens Kaden (H.-Münden) - Carsten Thurau , Brett 6: Michel 
Wiktorczyk (H.-Münden) - Manfred Müller ,  wurden  für  Vellmar 3  erfolgreich  abge- 
schlossen. Und das bedeutete nicht mehr und nicht weniger :   
Vellmar 3 hatte den haushohen Favoriten H.-Münden 1 mit  3,5:2,5 Punkten besiegt ! 
Hier ist nochmals die obige Anmerkung zu wiederholen: Unglaublich, aber wahr ! In 
beiden Mannschaftskämpfen hatten sich Vellmars Akteure bravourös geschlagen und 
wurden für ihren kämpferischen Einsatz belohnt ! Vielleicht sollte der letzte November-
Sonntag 2009 auf dem SK-Vellmar-Kalender besonders markiert werden.  
Mit 5:1 Mannschaftspunkten (bei einem noch nachzuholenden Spiel gegen Heckershausen 
im Februar 2010) hat sich Vellmar 3 hinter den führenden Teams Hofgeismar 1 und H.-
Münden 1 fest in der Tabellenspitze der Bezirksliga Ost etabliert ! 
 
Alle Ergebnisse der Bezirksliga Ost aus der 4. Runde:   
 
Heckershausen  - Bad Sooden-Allendorf 3  3:3 
H.-Münden 1  - Vellmar 3    2,5:3,5 ! 
Hofgeismar 1  - Hess.-Lichtenau   4,5:1,5 
Baunatal 3   - Kasseler SK 4   2:4 
Fuldatal 2   - Ahnatal 2    3,5:2,5  
 
 
G. Preuß 




